	Beispiel für 

Bestattungsverfügung


Letzter Wunsch für die Bestattung in Ortschaft mit Kanton:
Name / Vorname



Geburtsdatum



Adresse



Konfession



BESTATTUNGSART
□
Ich wünsche eine Kremation


□
Ich wünsche eine Erdbestattung

GRABART
□
Urnenbestattungsreihengrab


□
Erdbestattungsreihengrab


□
Urnenplattengrab

□
Gemeinschaftsgrab

□
Beisetzung im bestehenden Grab von



gestorben am




beigesetzt auf dem Friedhof



□
Mit meiner Asche/Urne soll anderes ge-



schehen, nämlich:

□
Sofern mein obiger Wunsch nicht (mehr)


möglich ist, wünsche ich:

GRABUNTERHALT
□
Ich wünsche, dass ein Grabunterhaltsver-



trag abgeschlossen wird.



Gewünschter Gärtner:

GRABSTEINWUNSCH



TODESANZEIGE
□
Ich wünsche die private Todesanzeige in



folgender/folgenden Zeitung/en:


□
Ich wünsche keine private Todesanzeige


□
Ich wünsche keine amtliche Bestattungsan-



zeige


□
Ich wünsche die Todesanzeige erst nach



der Beisetzung

□
Eine vorbereitete Adressliste für das Ver-



senden der Todesanzeige befindet sich:
TRAUERFEIER
□
Ich möchte eine übliche Trauerfeier


□
Ich möchte eine Trauerfeier im engsten


Familienkreis


□
Ich möchte keinen Pfarrer 



□
Ich möchte, dass das Lied «Fix you» 




(Coldplay) gespielt wird 

LEBENSLAUF
□
Ich habe einen Lebenslauf geschrieben.


Dieser befindet sich:

TESTAMENT
□
Ich habe kein Testament


□
Ich habe ein Testament erstellt. Dieses



befindet sich:



Willensvollstrecker:

DOKUMENTE

Meine Dokumente (Familienbüchlein,


Dienstbüchlein, Niederlassungsausweis, 



AHV-Ausweis, Versicherungspolice, Pass,



ID-Karte, Eheschein, Ehevertrag etc.) be-



finden sich:

Es ist empfehlenswert, dass diese Bestattungsverfügung oder eine Kopie davon der Gemeinde zur Aufbewahrung zugestellt wird.
Weitere mögliche Punkte, die in einem letzten Wunsch enthalten sein können: Organspende, Autopsie/Obduktion, Leichenmahl, Vermachung des Leichnams an das Anatomische Institut in Zürich etc.
Ort, Datum, .................................







(Unterschrift)
